
Film und Podiumsgespräch 

„FRITZ BAUERS ERBE –  
GERECHTIGKEIT VERJÄHRT NICHT“

Zum Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus
Der Massenmord in den Konzentrationsla-
gern des NS-Regimes konnte nur durch die 
Unterstützung Tausender Mittäter:innen 
stattfinden. Aber erst 1963 brachte General-
staatsanwalt Fritz Bauer in den Frankfurter 
Auschwitz-Prozessen zum ersten Mal An-
geklagte für ihre Beihilfe zum Mord vor ein 
deutsches Gericht. Doch danach nahm die 
Strafverfolgung von NS-Verbrechern wieder 
ab. Heute - rund 60 Jahre später -  findet 
Fritz Bauers Erbe endlich Anwendung.

Der Dokumentarfilm FRITZ BAUERS ERBE – GERECHTIGKEIT VERJÄHRT NICHT 
zeigt mit bewegenden Berichten von Überlebenden, wie die Gerechtigkeit 
ihren Weg in die deutschen Gerichte fand. Im Anschluss sprechen Regisseu-
rin Isabel Gathof, Oberstaatsanwalt Andreas Brendel, die Vorsitzende des 
Solinger Max-Leven-Zentrums Daniela Tobias und Superintendentin Dr. Ilka 
Werner über die Aufarbeitung von NS-Verbrechen.

Montag, 30. Januar 2023  
Kulturzentrum Cobra 
Merscheider Str. 77-79 
Beginn: 19.00 Uhr 

Eine gemeinsame Veranstaltung des Evangelischen Kirchenkreises Solingen, des Max-Leven-Zent-
rums und des Kulturzentrums Cobra. Gefördert durch das Bundesprogramm „Demokratie leben“.

www.klingenkirche.de


